
Made for
Wellness

Für das neue Spa entstand eigens ein 25 m2 großer Anbau mit Gale-

rie, der sich über zwei Etagen erstreckt. Im oberen Geschoss gelangen 

die Bewohner von den Schlaf- und Badezimmern aus in ihren neuen 

Wellnessbereich. Oben auf der Galerie stehen eine Massageliege und 

eine Ruheliege. Über eine offene Treppe gelangt man ins Erdgeschoss. 

Hier bieten ein Tecaldarium, eine Dusche, eine Whirlwanne und eine 

Wärmebank mit Fußbad – alles, was das Wellnessherz erfreut. 

PLATZ ZUM RELAXEN
In der großzügigen Wanne von Domovari (Serie Nevobad „Dialog“), 

die mit einer maßgeschneiderten Whirlpoolfunktion ausgestattet ist, 

haben zwei Personen Platz. Sie können dabei bequem versetzt gegen-

überliegen, sodass jede ungehindert die Beine ausstrecken kann.

Die Wärmebank und die Wanne sind „aus einem Guss“ gestaltet. So 

lassen sich unschöne Ecken vermeiden, die auch schwer sauber zu 

halten sind. Demselben Gedanken folgt die Abdeckung der Lehne, die 

gleichzeitig als Fensterbrett fungiert. Vor der Wärmebank wurde ein 

Fußbadebecken angeordnet, das harmonisch in die Gesamtgestaltung 

eingebunden ist.

Als Schwitz- und Entspannungsraum hat sich die Bauherren-Familie 

ein Tecaldarium gewünscht. Das ist ein Raum mit keramischen Innen-

flächen, der rundum beheizt ist. Die milde Wärmestrahlung hat eine 

Vielzahl von positiven Auswirkungen auf die Gesundheit. Je nach ge-

wählter Temperatur kommt man ins Schwitzen oder man entspannt 

sich bei gleichmäßiger Durchwärmung. Damit jede Person ihre Relax-

position einnehmen kann, wurden Sitz- und Liegeflächen mit unter-

schiedlicher Kontur eingebaut. Eine abgesetzte Decke mit Sternenhim-

mel sorgt während des Wärmebads für stimmungsvolle Beleuchtung. 

GESTALTUNG FÖRDERT ENTSPANNUNG
Auch die Dusche ist mit keramischen Formteilen von Hilpert ausge-

stattet, um eine durchgängige Gestaltung zu erzielen. Alle Formteile 

im Spa – wie beispielsweise Kehlsockel, Nischen und Abschlussprofile 

- stammen aus der familieneigenen Fuldaer Manufaktur. Die Flächen 

erhielten einen Belag aus Feinsteinzeug. Sämtliche keramischen Er-

zeugnisse wurden auch farblich komplett aufeinander abgestimmt, 

damit vorgefertigte Teile, Industrieprodukte und Manufakturkeramik 

eine ästhetische Einheit bilden, die den Entspannungseffekt verstärkt.

Ein offener Kamin und ein Küchenherd im Wohnbereich des Hauses 

runden das Projekt ab. Hilpert hat sie geplant und errichtet. Auch hier 

sollten Entspannung, Wärme und Behaglichkeit nicht zu kurz kommen.

Bei hochwertigen Bauvorhaben ist Maßarbeit gefragt, weil die Raumsituation dies erfordert und Individualität 
gewünscht wird. Eine Familie aus dem Vogelsberg entschied sich beim Bau ihres großzügigen Domizils für eine 
Unikatlösung von Hilpert: Das Hauptgebäude bekam einen Kamin und einen Herd, der extra dafür vorgesehe-
ne Anbau, ein exklusives Spa.

www.hilpert.eu
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